
CHECKLISTE ZUM VORGEHEN BEIM ERSTMALIGEN 
UMGANG MIT MENSCHLICHEN ÜBER-
RESTEN

1. SELBSTSCHUTZ

Wie erkennt man eine Gesundheitsgefährdung (z. B. Konservie-
rungsflüssigkeiten, Biozide, Schimmel)?
Was sind die ersten Schritte bei begründetem Verdacht auf eine 
Kontamination?
Wie schütze ich mich bei einer festgestellten Gesundheitsgefähr-
dung?                                                                  5.1 und 5.2

Welche ethischen Grundsätze für den Umgang mit menschli-
chen Überresten bieten Orientierung?       2.3.1 und 2.3.2
Wurden Vertreter*innen von Herkunftsgesellschaften sowie 
Nachfahr*innen ermittelt und in Entscheidungsprozesse einbe-
zogen?                        2.3.3

3. ALLGEMEINE GRUNDSÄTZE DES UMGANGS

4. BETREUUNG UND NUTZUNG

Wer ist zuständig für die Betreuung der Sammlung?
Wer hat Zugang zur Sammlung?  
Gibt es eine aktuelle Nutzungsordnung?
Werden bestehende Regeln der Nutzungsordnung eingehalten?    
             3.1 bis 3.3

1.
2.
3.

ÜBERRESTEN
2. IDENTIFIKATION VON MENSCHLICHEN 

Wie können menschliche Überreste identifiziert wer- 
den?
Wer kann bei der Identifikation Hilfe leisten?       1
Welche Objekte, Materialien und gesammelte Daten 
gehören zu den menschlichen Überresten?   4.4.2         

Dieses Dokument ist ein Vorschlag für die Annäherung an die Arbeit mit menschli-
chen Überresten im Kontext musealer und universitärer Sammlungen. Als Referenz 
dient die Handreichung „Menschliche Überreste im Depot. Empfehlungen für 
Betreuung und Nutzung“. Die mit dem Symbol       markierten Kapitel enthalten 
ausführliche Informationen zu den einzelnen Themenkomplexen. 
LINK: tinyurl.com/ueberreste

https://wissenschaftliche-sammlungen.de/files/4416/2140/5696/Menschliche_berreste_im_Depot_V2.pdf


5. AKTUELLE RAHMENBEDINGUNGEN

Wie können menschliche Überreste fachgerecht untergebracht werden 
(Verpackung, Möbel, Transport)?                             5.3, 5.4 und 6.1 
Welche Umgebungsbedingungen (Klima und Licht) liegen vor und besteht 
Veränderungsbedarf?
Wer kann bei der Einschätzung und Umsetzung präventiver Konservie-
rungsmaßnahmen beraten?              6.2 bis 6.4
Wie erkennt man einen Schädlingsbefall?
Was sind die wichtigsten Schritte bei festgestelltem Schädlingsbefall?       
                               6.5                                                

Liegt eine vollständige und detaillierte Zustandserfassung vor und 
was sollte diese enthalten?              4.4.3
Wie wird der Konservierungs- und Restaurierungsbedarf einge-
schätzt? 
Welche besonderen Regeln sind bei einer geplanten Restaurierung 
zu beachten?           7

6. AKTUELLER ZUSTAND

Welche Regeln wurden in der Nutzungsordnung für die Über-
nahme menschlicher Überreste festgelegt    
              2.2, 3.5 und 4.1
Welche Möglichkeiten der Deakzession menschlicher Überreste 
gibt es und was ist zu beachten?                     3.6

AKZESSION UND DEAKZESSION

7. ERSCHLIEẞUNG, INVENTARISIERUNG

Welche Regeln sind beim Beforschen von menschlichen Überresten zu 
beachten?                   3.4
Wie können menschliche Überreste detailliert beschrieben werden?
Welche Daten sind relevant und sollten ggf. noch ergänzt/recherchiert 
werden?                                4.4.1 und 4.2 
Wie bringt man – falls nötig – neue Inventarnummern an?       4.3
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